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V. Balinbau.

A. Bauten an den im Betrieb befindlichen Linien.

Im Bahnhof Wintert hur wurden noch einige Ergänzungsarbeiten an der Lind- und Haidenstrasse

ausgeführt. Um den vielfachen Klagen über Hemmung des Verkehrs auf dem Niveauübergang der Züroherstrasse

abzuhelfen, wurde ein Projekt für Erstellung eines Fussgängerdurchlasses neben dem Niveauübergang ausgearbeitet, und

nachdem die Pläne von den Behörden genehmigt worden waren, Vorbereitungen zu dessen Ausführung getroffen, mit

dem Beginn der Baute jedoch auf ausdrückliches Ansuchen des Bauamtes der Stadt Winterthur bis auf Weiteres

zugewartet. Bezüglich der übrigen zur Ausführung gelangten Objekte verweisen wir auf die Beilage der Baurechnung.

In Horgen wurden zur Sicherung der Bahn zu Lasten der Spezialrechnung „Definitive Stationsanlage

Horgen" noch einige Uferbauten erstellt. Ferner wurden verschiedene Projekte für die definitive Stationsanlage

Horgen ausgearbeitet.

An der linksufrigen Zürichseebahn wurden bei Kilometer 1,7 in Aussersihl und Kilometer 60,05 bei

Näfels Wärterwohnhäuser errichtet, deren Verrechnung fällt aber in das laufende Jahr.

An der Luzernerlinie wurde auf der Station Gisikon eine centrale Weichen- und Signalstellung eingerichtet

und auf der Station Cham ein neues Stumpengeleise erstellt.

Ferner wurden Vorbereitungen getroffen für Einrichtung von centraler Weichen- und Signalstellung für die

Station Ebikon, für die Station Altstetten, für die südliche Abtheilung des Bahnhofes Schaffhausen, für die Abzweigung

der linksufrigen Zürichseebahn und die Ausfahrt aus dem Rangirbahnhof auf die Aarauer Linie im Bahnhof

Zürich.

B. Transportmaterial, Werkstätten und Schiffswerften.

Der Ausbau der neuen Wagenreparatur- und Malerwerkstätte und der Kesselschmiede im Bahnhof Zürich

wurde gänzlich vollendet und bei den neuen Werkstätten die Geleisanlage ergänzt.

Im Berichtsjahr wurde mit Genehmigung des Verwaltungsrathes beschlossen, eine Trajektanstalt auf dem

Zürichsee zur Vermittlung des Güterverkehrs ab Wollishofen mit Stationen des rechten Seeufers zu errichten und

einen für vier Eisenbahnwagen berechneten eingeleisigen Trajektdampfer mit zwanzigpferdiger Compound-Schrauben-

schiffsmaschine neuester Konstruktion mit cylindrischem Hochdruckkessel, 42 m Decklänge, 6,7 m Breite in der Mitte,
2,25 m Höhe an den Seiten und l,iom Tiefgang bei 80 Tonnen Ladung anzuschaffen. Die Erstellung des Schiffes

wurde der Firma Escher Wyss & Co. übertragen. Der Bau erfolgt auf unserer Werfte in Wollishofen. Der

Ablieferungstermin ist auf Ende Mai 1885 festgesetzt.
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V. lîîìlinltîm.

Sauten all den illl Retried dekndìivden Lilliell.

Im Labnbok V^intsrtbur wurden noob einige Lrgänxungsarbeiten an der Lind- und Laldsustrasse aus-

gekübrt. IIm den vielkaoben Xlagsn über Hemmung des Verbebrs auk dom blivsauübergang der?!üroberstrasss abiîu-

belken, wurde sill Lro^ebt kür Lrstollung eines lkussgängerduroblassos neben dem Xivoauüborgang ausgearbeitet, und

vavbdem die Lläno von cisn Lebörden genebmigt warden waren, Vorbereitungen xu dessen Vuskübrung getrokken, mit

dem Legion der Lauts jedovb auk ausdrüvliliebss Vnsuvben des Lauamtes der Ltadt VVintortbur bis auk IVsitores

vugewartet. Le^üglivb der übrigen /ur àstulirung gelangten Objekts vorweisen wir auk dis Beilage <isr Laureobnung.

In Horgsn wuriten 2ur Livberung cler Labn 2U Lasten dor Lps^ialrevbnung „Lsünitive Ltationsanlage

blorgen" need einige Ilkerbauten erstellt. Lernor wurden vsrsvbiedsns Lrojebto kür die definitive Ltationsanlage

Lorgsn ausgearbeitet.

à der linlcsukrigen ^llriobsesbabn wurden bei Xilometsr 1,7 in àsssrsibl und Xilometer 66,05 bei

biakels ^Varterwobnbäuser erriobtst, deren Vsrrevbnung källt aber in das laukende >labr.

à der Lu^ernerlinie wurde auk der Ltation Lisibon eins ventrale lVeivbsn- und Lignalstellung eingoriobtet

und auk der Ltation llbam sin neues Ltumpengsleiss erstellt.

Lerner wurden Vorbereitungen getrokken kür Linriobtung von ventraler VVeivbvn- und LignalstsIIung kür die

Ltatioo Lbibau, kür die Ltation VItstotten, kür die südlivbe Vbtksilung dos Labnbokes Lvbatkliausen, kür die Vt)/wei-

guog der linbsukrigen ^ürivbseebabn und die Vuskabrt aus dem Rangirbabnbok auk die Varauer Linie im Labn-

bok ^ürivb.

S. ?rallsportmatorial, Werkstätten und Svkikrsvvorktvll.

ver Ausbau der neuen lVagenreparatur- und Ualerwerbstätts und der Xesselsobmieds im Labnbok /ürieb
wurde gän^livb vollendet und bei den neuen lVerkstätten die Leloisanlago ergänzt.

Im ksrivbtsMbr wurde mit Lsnebmigung des Vorwaltungsratbes bssvblosssn, eins Lrajelitaustalt auk dem

^ürivbses üur Vermittlung des Lütorverkekrs ab lVvllisboken mit Ltationon des revbten Looukers Z!u errivbten und

einen kür vier Lissnbabnwagsn bersebneten eingslsisigsn Lrajebtdampser mit /wanîiigpkerdigsr Lompound-Lobrauben-

svbikksmasvbine neuester Xonstrubtion mit v^Iindrisobom Iloobdruobbessel, 42 m Lsolrlängo, 6,7 Lreits in der Uitte,
2,25 m Höbe an den Leiten und I,io?» Tiefgang bei 86 Tonnen Ladung an^usobakken. Lie Lrstellung des Lokitkes

wurde der I'irma Lsober >V)ss & Lo. übertragen. Lsr Lau erkolgt auk unserer IVerkte in IVollisboken. Ler ^b-

liskorungstsrmin ist auk Lude Idai 1885 kestgsset^t.
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